
^ortport ^xtr dviiteir Aufkctge.

Abgesehen davon, daß das Zahlenmaterial und die topographischen
Angaben in dieser neuen Auflage des Buches sorgfältig durchgesehen und
mit den gegenwärtigen Zuständen in Übereinstimmung gebracht wurden,
sind auch einzelne Kapitel gänzlich umgearbeitet und erweitert worden.
Es geschah dies teils zur Vervollständigung, teils aber auch zu besserer
Abrundung und Vereinfachung sowie zum Zweck einer noch klareren
Gliederung des Stosses. Diese Veränderungen betreffen einige Abschnitte
aus dem Kapitel „Bewohner", besonders aber die Abschnitte „Klima",
„Pflanzenwelt" und „Tierwelt".

Einige Abbildungen wurden als entbehrlich weggelassen, die Abb. 13
durch eine andere ersetzt; die Kartenskizze vom „Waldenburger Gebirge"
ist den übrigen Skizzen in der Art angeglichen worden.

Auch diesmal wiederhole ich die Bitte an alle Fachgenossen und
Freunde dieses Büchleins, durch geeignete Verbesserungsvorschläge seine
Brauchbarkeit erhöhen zu helfen, und sage auch an dieser Stelle dem
Herrn Verleger herzlichsten Dank für die vortreffliche, abermals reicher
gestaltete Ausstattung des Merkchens.

Schmiedeberg i. R., im August 1906.
Der Merfalser.

Arro dem ^?oviv&amp;gt;ovi gur zweiten Anftcrge.
o
\5nbem der Verfasser dem Zuge der modernen Geographie-Methodik

gefolgt ist, den geographischen Lehrstoff in abgerundeten „Landschafts-
bildern" zu bieten, konnte er sich doch nicht entschließen, mit diesen
„Landschaftsbildern" zu beginnen. Vielmehr hielt er es -— wegen der
besonderen Bestimmung dieses Buches — für geboten, zunächst eine Über¬
sicht über das ganze Land zu vermitteln. Auch war es fein Bestreben,
in diese Bilder nicht zu viel hineinzudrängen, weil ihn die Erfahrung
gelehrt hat, daß gerade bei der Betrachtung Schlesiens dadurch Zusammen¬
gehöriges zu sehr auseinander gerissen und die Gesamtvorstellung vom
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